
Heyse, Paul: 1. (1872)

1 Rispetti singt man abends in der Kühle

2 Und mitternachts zur Stunde der Gespenster.

3 Ein wenig aufzuatmen nach der Schwüle,

4 Singt sie ein Liebender am Kammerfenster.

5 Ich singe sie an einem kleinen Grabe,

6 Drin ruht, was ich zumeist geliebet habe.

7 Es kommt kein Gruß, kein Flüsterwort zurücke;

8 Ein armer Spuk nur blieb von so viel Glücke.
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